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1 Grundsätzliches

Datenfunk und der Tetra-Digitalfunk sind zwei 
völlig unterschiedliche Systeme, deren 
Funktionalität zun ächst grundsätzlich 
getrennt voneinander zu betrachten ist.

Datenfunk: Monitore mit Touchscreen der
Hersteller Carls (links) und Convexis (rechts) Digitalfunk: Handbedienkonsole (HBC)

der Firma Selectric



2 Datenfunk im Rettungsdienst RLP (1)

• Um eine landeseinheitliche Lösung zum 
Datenfunk im Rettungsdienst zu erarbeiten 
wurde seitens des ISIM im Jahr 2010 eine AG 
„Datenfunk“ unter er Leitung von Dr. Thomas 
Luiz (DENIT) ins Leben gerufen.

• Der Datenfunk basiert auf einer  
Internetverbindung über GSM (GPRS)



2 Datenfunk im Rettungsdienst RLP (2)

• Grundsätzlich muss Datenfunk losgelöst vom 
TETRA Digitalfunk betrachtet werden:
• Es wird keine Datenübermittlung (außerhalb von SDS 

(Kurznachrichten zu vgl. mit der bekannten SMS im GSM-Netz), 
Statusmeldungen, Systemnachrichten) innerhalb des 
Digitalfunks geben.

• Der Digitalfunk wird keine Redundanz für den Datenfunk bieten 
(z.B. bei Ausfall der GSM-Verbindung). Herstellerseitig ist dies 
zwar möglich (ebenso wie im 4m-Band), jedoch ist eine 
technische Umsetzung seitens der Projektgruppe Digitalfunk 
RLP bislang nicht geplant.



2 Datenfunk im Rettungsdienst RLP (3)

• Funktionen des Datenfunks: Übermittlung von …
• Einsatztext ILS � RM

• Einsatznummer
• Einsatzstelle
• Name
• Einsatzcode
• Sondersignal
• S3-Zeit

• Einsatzstellenkoordinate als autom. Navigationsziel ILS � RM
• Fahrzeugstandort zur Leitstelle RM � ILS



2 Datenfunk im Rettungsdienst RLP (3)

• Die Übermittlung von …
• Rückmeldezahl (RMZ) RM � ILS,
• Rückmeldescore (RMS) RM � ILS,
• Patienten-/ DIVI-Daten aus der elektronischen 

Dokumentation 
wird zunächst noch nicht übermittelt (eine Lösung 
ist mit den verschiedenen Systemen denkbar). Diese 
Daten können/sollen über die zukünftige 
eleketronische Einsatzdokumentation (vgl. AG 
MEER) übermittelt werden.



2 Datenfunk im Rettungsdienst RLP (4)

Gemäß der Verabredung zwischen den 
Landesverbänden der Leistungserbringer im 
Rettungsdienst und dem „Konsens Datenfunk RLP“
(16.11.2011) kommen die folgenden Systeme in 
Betracht.

• Datenfunksystem Fa. Elektroniclabor Carls mit Carls-PC
• Convexis rescuetrack
• Swissphone-Datenfunksystem



2 Datenfunk im Rettungsdienst RLP (5)

Leit-
stelle

firewall

GSM

4m

via GSM

Carls Bordrechner
BordPC CBR 903
GPS im Bordrechner 
Anschlusskabel ZE
Nullmodemkabel 

Touchscreen VGA 7“
Monitor 
Montagewinkel 
Anschlusskabel Bordrechner 

Tetra

Carlsbox
carls DAT/ZEH855 
Cbr Schnittstelle
GSM/GPRS Modul
Kanalwahlzusatz FuG8B
Funkfernbedienung
Lautsprecher 

Rückfahrkamera

12V DC

12V DC

FuG
8B

Tetra 
S/E



2 Datenfunk im Rettungsdienst RLP (6)

Leit-
stelle

firewall

GSM

4m

Rückfahrkamera

Connex Box ohne UDS
Box
Kabelsatz 

12V DC

via Convexis

Server 
der Fa. 
Convexis

firewall

IP

Commander 5
FMS Geber, 
falls nicht 
vorhanden 
altern. EADS

Var. 1: 
Garmin DezI 560LT
zeigt Einsatztexte, - codes
an; autom. Einsatzstellen-
Navigation möglich

12V DC

Var. 2: convex
PILOT (neu)
zeigt Einsatztexte, -
codes an; autom. 
Einsatzstellen-
Navigation möglich; 
viele Zusatzfkt.

altern.

Tetra

FuG
8B

Tetra 
S/E



3 Digitalfunk der BOS in RLP (1)

• Der Digitalfunk (Tetra-Technologie wird in 
Rheinland-Pfalz für alle BOS verbindlich 
eingeführt.

• Die Steuerung erfolgt durch die Projekt-
gruppe Digitalfunk beim Innenministerium.

• Die Schulung der „Trainer Digitalfunk“
ist bereits erfolgt.

• Die digitale Lernanwendung für die 
Schulung der Anwender steht bereit.



3 Digitalfunk der BOS in RLP (2)

• Im Bereich der ILS Trier hat der erweiterte Probebetrieb 
bereits begonnen. In den Bereichen der ILS Koblenz 
und ILS Montabaur ist der Start des erweiterten 
Probebetriebs für das Frühjahr 2012 geplant. In den 
Leitstellengebieten der ILS Bad Kreuznach , RLS 
Mainz, RLS Ludwigshafen, ILS Kaiserslautern und 
ILS Landau beginnt der erweiterte Probebetrieb im 
Frühjahr 2013.

• In den Jahren 2013 und 2014 ist mit dem Beginn des 
Wirkbetriebes der Leitstellen zu rechnen.



4 Dateninterface

TETRA S/E
MRT

Datenfunkgerät

Einsatzmittel

Tetra GSM

Leitstelle



4 Dateninterface

TETRA S/E
MRT

Datenfunkgerät

Einsatzmittel

Tetra GSM

Leitstelle

Status

Status Status



4 Dateninterface

TETRA S/E
MRT

Datenfunkgerät

Einsatzmittel

Tetra GSM

Leitstelle

Status

Status Status

?



4 Dateninterface

TETRA S/E
MRT

Datenfunkgerät

Einsatzmittel

Tetra GSM

Leitstelle

Datenkommunikation
-Einsatzdaten (bidir.)
-Pat.daten (MEER)



5 Alias OptA vs. FRN

Bsp.: RK MZ 01/83-1

RP DRK MZ# MZ RTW 1.1

bislang

Rotkreuz Mainz 01/83-1

9A201831



6 Geräteimplementierung in der Praxis

Malteser LGSt.

Gliederung/Dienststelle

Sepura

AuSt Mainz (PG DF)

Bestellung
Webshop
www.sepura.de

Freigabe der Bestellungen
gemäß Beschaffungsvertrag

Lieferung der  Geräte nur an
die LGst.

1

2 3

Antrag BOS-Sika

4

Lieferung 
BOS-Sika

5
6

Konfiguration
via Server-Client

7
Auslieferung der „scharfen 
Geräte“ (keine Postsendung)



7 Funkskizzen

Einsatzkommunikation TETRA BOS

JA …

… aber bitte geplant!



7 Funkskizzen

RP MYK R

RP MYK K1


